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Die Transformation zum 
volldigitalen 
Baubewilligungsverfahren – 
ein Zukunftsmodell im 
Praxistest
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Programmvision

Das digitale Baubewilligungsverfahren schafft Mehrwert, Transparenz
und erleichtert die Zusammenarbeit für alle Beteiligten.
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Projektvorgehensweise: “Minimum Viable Product” (MVP) = 
„minimal funktionsfähiges Produkt“
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Etappierungskonzept
Etappe 1  Erste Schritte mit «eBaugesucheZH»

Phase 1:  Anschluss an die kantonale Plattform «eBaugesucheZH» (MVP) - 2020
Die Stadt Zürich bindet sich offiziell an die kantonale Plattform an. Das AfB kann 
elektronisch eingereichte Baugesuche mit Zwischenlösungen empfangen und 
fristgerecht verarbeiten.

Phase 2:  Digitales Arbeiten AfB-intern – 2021 / 2022
Der Bearbeitungsprozess innerhalb des AfB und die Zusammenarbeit mit städtischen 
Fachstellen geschieht mit Zwischenlösungen medienbruchfrei digital

Phase 3:  Weiterentwicklung / Optimierung – 2022 / 2023
Wo nötig / sinnvoll wird die Zwischenlösung punktuell ergänzt oder erweitert, um den 
digitalen Bearbeitungsprozess für alle Beteiligten zu optimieren.

Etappe 2  Transformation zu «BBV 4.0» - 2023 bis 2026
Die Bearbeitung von Baugesuchen ist gesamtheitlich digitalisiert (keine 
Medienbrüche, "digital only"). Die Rechtsgrundlagen sind angepasst. 
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Projekte aus übergeordnetem Digitalisierungsprogramm

Schnittstelle zu 
eBaugesucheZH

- Schnittstelle e-
BaugesucheZH zu 
Geschäftsapplikation 
bauen
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Projekte aus übergeordnetem Digitalisierungsprogramm

Schnittstelle zu 
eBaugesucheZH

- Schnittstelle e-
BaugesucheZH zu 
Geschäftsapplikation 
bauen

Dokumenten-
management

- Anforderungen an 
zentrales DMS 
departementsüber-
greifend sammeln 

- digitale Planauflage 
& Planeinsicht

- Signaturen (QES 
und Behördensiegel)
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eServices vom Kanton Zürich
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Projekte aus übergeordnetem Digitalisierungsprogramm

Schnittstelle zu 
eBaugesucheZH

- Schnittstelle e-
BaugesucheZH zu 
Geschäftsapplikation 
bauen

Dokumenten-
management

- Anforderungen an 
zentrales DMS 
departementsüber-
greifend sammeln 

- digitale Planauflage 
& Planeinsicht

- Signaturen (QES 
und Behördensiegel)

Digitalisierung 
Archiv

- Scannen Archiv 
(Scanning on 
demand)
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Projekte aus übergeordnetem Digitalisierungsprogramm

Schnittstelle zu 
eBaugesucheZH

- Schnittstelle e-
BaugesucheZH zu 
Geschäftsapplikation 
bauen

Dokumenten-
management

- Anforderungen an 
zentrales DMS 
departementsüber-
greifend sammeln 

- digitale Planauflage 
& Planeinsicht

- Signaturen (QES 
und Behördensiegel)

Digitalisierung 
Archiv

- Scannen Archiv 
(Scanning on 
demand)

Digitale Planprüfung

- einfache digitale 
Planprüfung 
(Software inkl. 
Workflows für Ansicht 
und Annotationen)
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Projekte aus übergeordnetem Digitalisierungsprogramm

- Arbeitsgeräte am 
Arbeitsplatz, im 
Aussendienst und 
für Sitzungen

- Ausrüstung in 
Sitzungszimmern 
(Fokus Bausektion)

- Sprechstunden-
buchungstool

Unterstützung 
tägliche Arbeit
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Projekte aus übergeordnetem Digitalisierungsprogramm

- Arbeitsgeräte am 
Arbeitsplatz, im 
Aussendienst und 
für Sitzungen

- Ausrüstung in 
Sitzungszimmern 
(Fokus Bausektion)

- Sprechstunden-
buchungstool

Unterstützung 
tägliche Arbeit Beratung

- Anforderungen 
erheben für moderne 
und zielgerichtete 
Beratung der 
Gesuchstellenden (z.B. 
Webseite, Erklärvideos 
Wissensmanagement)
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Erklärvideos
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Projekte aus übergeordnetem Digitalisierungsprogramm

- Arbeitsgeräte am 
Arbeitsplatz, im 
Aussendienst und 
für Sitzungen

- Ausrüstung in 
Sitzungszimmern 
(Fokus Bausektion)

- Sprechstunden-
buchungstool

Unterstützung 
tägliche Arbeit Beratung

- Anforderungen 
erheben für moderne 
und zielgerichtete 
Beratung der 
Gesuchstellenden (z.B. 
Homepage, 
Wissensmanagement, 
Notizablagesystems)

BBV 4.0

- Umfassende Studie 
für mögliche 
Umsetzung des 
digitalen Soll-
Prozesses BBV

- Neue 
Geschäftsapplikation 
mit Automatisierung 
und 
Prozesssteuerung
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Projekte aus übergeordnetem Digitalisierungsprogramm

• Arbeitsgeräte am 
Arbeitsplatz, im 
Aussendienst und 
für Sitzungen

• Ausrüstung in 
Sitzungszimmern 
(Fokus Bausektion)

• Sprechstunden-
buchungstool

Unterstützung 
tägliche Arbeit Beratung

• Anforderungen 
erheben für moderne 
und zielgerichtete 
Beratung der 
Gesuchstellenden (z.B. 
Homepage, 
Wissensmanagement, 
Notizablagesystems)

BBV 4.0

• Umfassende Studie 
für mögliche 
Umsetzung des 
digitalen Soll-
Prozesses BBV

• Neue 
Geschäftsapplikation 
mit Automatisierung 
und 
Prozesssteuerung

BIM / KI

• Infolge Komplexität 
ausgeklammert
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Anbindung an die kantonale 
Plattform eBaugesucheZH

– Anbindung am 5. Oktober 2020 erfolgt
– Seit 1. Juni 2024 müssen Baugesuche in der Stadt 

Zürich digital eingereicht und bearbeitet werden
– Volldigitaler Prozess, mit wenigen Ausnahmen: 

Schnittstellen zu Gerichten (Justitia 4.0) und zu 
Grundbuchämtern sowie Archivunterlagen

– Kantonale Lösung für alle Gemeinden, aber 
Bedürfnisse der einzelnen Gemeinden sind 
unterschiedlich à nur ein Zugang für Stadt à zu 
wenig Flexibilität, Agilität und Kommunikation in 
der Umsetzung (z.B. Rechtsänderungen)
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Herausforderungen im Digitalisierungsprogramm

- Abhängigkeit vom Kanton wegen eBaugesucheZH (Budget- und Releaseplanung, 

Kommunikation)

- Geschwindigkeit der Entwicklung der Technologien und des Umfeldes 

(Rechtsgrundlagen, VeVV usw.)

- Prinzip digital only und QES – Verbreitung bei Bevölkerung und Akzeptanz bei 

Mitarbeitenden fehlt teilweise

- Entscheide bei departementsübergreifenden Programm sicherstellen

- Hoher Ressourcen- und Initialaufwand 

- Change- und Erwartungsmanagement
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Mehrwert heute

Ø Attraktiver Arbeitgeber (Mobiles Arbeiten 
möglich, moderne Tools)

Ø Digitale community (Modell One voice to 
the customer möglich, mehr Transparenz, 
Synergiegewinne)

Ø Mehr Automatisierung über 
Prozessteuerung (weniger Fehler, stupide 
Arbeiten)

Ø Nachvollziehbarkeit vom 
Dokumentenmanagement (Postversand) 

Ø Gesteigerte Fristeinhaltung (schlanke, 
standardisierte Prozesse) 

Ø Bessere Geschäftsübersicht 
(Datenanalyse)

Einfach & bequem

– Baueingabe rund um die Uhr 
– Bequemes Hochladen von Plänen
– Zwischenspeicherung jederzeit möglich
– Kostenersparnis durch geringeren Papierverbrauch

Effizient & kooperativ

– Geführter Eingabeprozess mit automat. Einbindung   
   bekannter Datenquellen
– Digitaler Daten- und Informationsaustausch mit 
   allen Beteiligten
– Vergabe von Zugriffsrechten an weitere Beteiligte
– Finaler Bauentscheid digital verfügbar

Transparent & aktuell

– 24/7 Abfrage zum Stand vom Baugesuch
– Daten und Informationen jederzeit einsehbar
– Transparentes Verfahren für alle Beteiligten
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Der BBV Prozess 
wurde in den 
vergangenen 
Jahren auf den 
Prüfstand gestellt
und diverse 
Massnahmen 
ergriffen.
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Die Prozesse für die 
Kundschaft wurden 
deutlich verbessert.

Das BBV und die stadt- 
interne Zusammenarbeit 
haben sich dank der 
Digitalisierung stark 
gewandelt.
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Früher war das BBV 
aufwändig, …
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undurchsichtig ...
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undurchsichtig ...
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undurchsichtig ...
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… und von schlechter 
Fristeinhaltung 
geprägt.
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Für die Kundschaft 
war das BBV somit 
eine komplexe und 
intransparente 
Black Box. 
Dies führte zu 
Frustrationen.
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Seit 2018 wurde der Gesamt-
prozess des BBV kontinuierlich 
optimiert und agil digitalisiert…
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… was zu einem reibungsloseren 
Verfahren und verbesserten 

Fristeinhaltungen geführt hat.
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Die Kundschaft kann dank 
der Digitalisierung die 
Baugesuche jederzeit und 
bequem von überall aus 
einreichen. Über die Platt-
form eBaugesucheZH 
erhalten sie regelmässige 
Informationen zum Stand 
ihres Baugesuchs. 
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Das AfB arbeitet 
mit den Fachstellen 
in einer virtuellen 
«BBV-Community» 
zusammen. Alle 
Beteiligten wollen 
als eine Einheit 
wahrgenommen 
werden.
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Das BBV und die stadt- 
interne Zusammenarbeit 
haben sich stark 
gewandelt. 
Die Prozesse für die 
Kundschaft wurden 
deutlich verbessert.
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BackUp
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Rechtsgrundlagen (Auszug aus PBG)
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Rechtsgrundlagen
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Rechtsgrundlagen
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Rechtsgrundlagen
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Rechtsgrundlagen
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Bauabsicht Vorprüfung Verfahren Rekursfrist Auflagen-
erfüllung

Gesuch einreichen Entscheid

Bauphase

Rechtskraft Baufreigabe

Wo bietet eBaugesucheZH Unterstützung?

• Eingabemaske 
• Formularassistent
• Einbindung bekannter 

GIS Daten

• Publikation, Antrag 
Akteneinsicht und 
Beschlussbestellung

• Statusmeldungen / 
Kommunikation Kundschaft

• Schnittstelle Kantonale 
Leitstelle

• Mitbericht externer Fachleute
• Abwicklung Meldeverfahren

Archivierung

• Auflagenbereinigung ab 
2026 (Übersicht über 
Pendenzen)
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Bauabsicht Vorprüfung Verfahren Rekursfrist Auflagen-
erfüllung

Gesuch einreichen Entscheid

Bauphase

Rechtskraft Baufreigabe

Was gibt es für Schwierigkeiten bzgl. eBaugesucheZH?

• Formularwesen schwierig 
(neue Rechtsgrundlagen, 
neue Anforderungen, 
unterschiedlich je nach 
Gemeinde)

• Fehlende Verknüpfung zu 
Beratungsthemen (z.B. 
Fördergelder, Kontakt-
personen, Website)

Archivierung

• Herausforderung QES
• Kein Workflow hinterlegt (z.B. Termine, Automat.)
• Dokumentenmanagement (insbesondere bei 

Austausch- und Abänderungsplänen)
• Medienbruch bei Gerichten und 

Grundbuchämtern, Rekursverfahren nicht 
abgebildet

• Meldewesen mit Kundschaft dürftig (keine 
Vorlagen, schlechte Formatierung und 
Lesbarkeit, keine Lesebestätigung)

• Archivierung der 
Daten  nicht 
angedacht

• Keine Auswertungs-
möglichkeiten für 
Gemeinden


